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STARKREGEN
GEFAHREN UND VORSORGE

Information und Empfehlungen für den richtigen 
Umgang mit Starkregenereignissen

• Was ist Starkregen ?
• Empfehlungen zur Vorsorge
• Sicheres Verhalten im Ereignisfall
• Notfallhinweis

Was ist STARKREGEN ?
Von Starkregen spricht man, wenn innerhalb weniger Minuten 
oder Stunden sehr große Niederschlagsmengen fallen. Folgen eines 
Starkregens sind oftmals ober� ächlich ab� ießende Wassermassen, 
die das Kanalsystem überlasen sowie Überschwemmungen in Mul-
den, Senken und an Bächen verursachen können. 

Der Deutsche Wetterdienst (DWD) nutzt drei Warnstufen, um vor 
Starkregen zu warnen. Anhand dieser Warnstufen orientiert sich 
auch das gemeindliche Gefahrenabwehrmanagement. Da Starkre-
gen auftritt, ist er nur schwer vorherzusagen. Nach der ersten War-
nung bleibt oft nur wenig Zeit. Dann gilt es, sich nicht in Gefahr zu 
bringen und regelmäßig Berichten zur Wetterentwicklung zu folgen.
Ein vorsorgliches Handeln bereits bei der Warnung kann 
sie schützen und weiteren Schaden verhindern.

DWD-Warnstufen vor Starkregen
Die zu erwartende Regenmenge wird in Liter pro Quadratmeter (l/m²) 
angegeben.  20 l/m² entsprechen dem Inhalt eines 20-Liter Eimers.

Warnstufe „markantes Wetter“: Starkregen 
von 15 bis 25 l/m² in 1 Stunde oder 20 bis 35 l/m² in 6 
Stunden. Es können vereinzelt Schäden entstehen.
Vermeiden Sie riskantes Verhalten!

Warnstufe „Unwetter“: Heftiger Starkregen 
von 25 bis 40 l/m² in 1 Stunde oder 35 bis 60 l/m² in 6 
Stunden. Es ist verbreitet von Schäden auszugehen.
Vermeiden Sie den Aufenthalt im Freien!

Warnstufe „extremes Unwetter“: Extrem 
heftiger Starkregen von mehr als 40 l/m² in 1 
Stunde oder mehr als 60 l/m² in 6 Stunden. Es ist von 
lebensbedrohlichen Situationen, großen Schäden und 
Evakuierungen auszugehen.
Achten Sie auf Ihre Sicherheit! 

NOTFALLHINWEIS

Weitere Informationen:
Freiwillige Feuerwehr Stockstadt am Rhein
Königsberger Straße 23
64589 Stockstadt am Rhein
www.� -stockstadt-rhein.de

Gemeinde Stockstadt am Rhein
Kirchstraße 6

64589 Stockstadt am Rhein
www.stockstadt.de www.� -stockstadt-rhein.de

AKUTE GEFAHR
(Personenschäden oder Umweltschäden)

Notruf: 112

Probleme an der ö� entlichen Kanalisation:
Gemeinde Stockstadt am Rhein
Telefon: 06158 / 8290 

Feuerwehr Stockstadt am Rhein
(Im Ereignisfall, außerhalb der Ö� nungszeiten)
Telefon: 06158 / 85715 

Aktuelle Hinweise
im Ereignisfall unter:

www.� -stockstadt-rhein.de/sonderlage

FREIWILLIGE  FEUERWEHR
STOCKSTADT AM RHEIN



432

Ein Risiko besteht, wenn sich ein Gebäude im Bereich einer Mulde oder 
einem Straßenzug be� ndet, in dem sich große Wassermengen infolge 
eines Starkregens sammeln und ausbreiten können. Hierdurch entsteht 
ein Rückstau in das Kanalsystem, wodurch das Wasser nicht schnell 
genug ab� ießen kann.
Ein vollständiger Schutz von Bauwerken kann es natürlich nicht geben. 
In vielen Fällen lässt sich jedoch mit vertretbaren Aufwand und Kos-
ten ein höheres Schutzniveau erreichen. Die folgenden Empfehlungen 
stellen dabei nur eine Auswahl möglicher Maßnahmen dar.

• Regelmäßige Reinigung der Dachrinne
• Ertüchtigung von außenliegenden Zugängen und Zufahrten 

zu tiefer gelegenen Räumen sowie bei Lichtschächten
• Anbringen von Aufkantungen oder Stufen an Eingängen
• Einbau einer Rückstausicherung (Wartung nicht vergessen!)
• Umleitung des Wassers auf dem Gelände durch Barrieren

(z.B. Sandsäcke oder Dammbalken)

• Bau eines Pumpensumpf in den Keller und Anscha� ung
einer Abwasserpumpe

• Ertüchtigung einer autarken Stromversorgung für alle
wichtigen Verbraucher (z.B. Abwasserpumpe)

• Aufbewahrung aller wichtigen Dokumente außerhalb des 
Gefahrenbereiches

• Absprachen mit Ihrer Nachbarschaft über mögliche
gegenseitige Unterstützung (z.B. bei Abwesenheit im Urlaub)

• Elementarschadenversicherung hilft,
falls doch ein Schaden eintritt

• Über Gefährdungslage Ihrer Wohnung und in 
der örtlichen Starkregenkarte informieren

• Notfallplan erstellen und absprechen

• Wertvolle Gegenstände erhöht lagern

Im Ereignisfall:

• Sicheren Ort aufsuchen

• Abwasserpumpe bereithalten

• Strom abschalten

• Mobilfunknetz nur im Notfall benutzen

• Austritt von gefährlichen Sto� en sofort melden

• In lebensbedrohlichen Situationen 
den Notruf 112 wählen!

• Helfen Sie ihren Mitmenschen und Nachbarn

Empfehlungen zur VORSORGE CHECKLISTE für den Notfall
Kündigt sich ein Starkregenereignis an, sollten Sie dieses beobachten 
und die Lage im Blick behalten. Apps wie die des DWD oder Hessen-
WARN können hierbei unterstützen. Beachten Sie im Ereignisfall im 
jeden Fall die Hinweise der Einsatzkräfte.

Bringen Sie sich nicht in Gefahr !
• Fahren Sie nicht mir dem Auto in über� utete Bereiche.
• Meiden Sie Unterführungen, Tunnel und Gewässernähe.
• Entfernen Sie keine Kanaldeckel in über� uteten Bereichen, es 

besteht Lebensgefahr!
• Bleiben Sie im Gebäude, aber außerhalb über� uteter Bereiche.
• Stellen Sie den Strom ab (vorrangig im Keller).
• Gehen Sie nicht in den Keller, wenn es nicht zwingend not-

wendig ist.
• Informieren Sie Einsatzkräfte über Gefahren und in Not geratene 

Personen. Wählen Sie den Notruf 112 nur in lebensbedrohli-
chen Notfällen.

• 
Und nach dem Starkregen ?
• Machen Sie eine Bestandsaufnahme und dokumentieren Sie die 

Schäden
• Trocknen Sie betro� ene Bereiche möglichst schnell mit Pumpen 

und Wassersaugern, um weitere Schäden zu reduzieren.
• Bei großen Wassermassen, kann die Feuerwehr unterstützen,  

jedoch kann der Einsatz kostenp� ichtig sein.
• Verständigen Sie bei Freisetzung von gefährlichen Sto� en 

umgehend die Feuerwehr und meiden Sie den Bereich!
• Sturz� uten können immer wieder auftreten. Beseitigen Sie daher 

erkannte Schwachstellen schnellstmöglich.

Sicheres Verhalten im
EREIGNISFALL

www.� -stockstadt-rhein.de


